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I Der Zweck dieses Buches
Bücher mit Listen über die verschiedenen Krankheiten und

ihre psychischen Entsprechungen gibt es bereits – wie z.B.
die von Louise Hay. In dem vorliegenden Buch die
Entsprechungen zwischen dem psychischen Zustand und
der mit ihm zusammenhängenden Krankheit näher
untersucht werden. Die Brücke zwischen beidem ist die
gemeinsame Struktur von Krankheit und psychischer
Verfassung. So ist z.B. ein Knochenbruch mit Aggressionen
verwandt und eine Erkältung mit einer unvollständiger
Abgrenzung.

Das vorliegende Buch soll eine Hilfe dabei sein, die
Struktur eines Symptoms präzise zu betrachten und
dadurch auch seine psychische Komponente zu erfassen.

Zu diesem Zweck wird sowohl ein Verständnis der
Funktion der Gliedmaßen und Organe benötigt als auch ein
Verständnis des Charakters der Symptome der Krankheiten.
Aus der Kombination dieser beiden Elemente ergibt sich
dann die Struktur der Störung, die nun auf die Psyche
übertragen werden kann. Die auf diese Weise gefundene
psychische Struktur ist eine wesentliche Ursache der
betreffenden Krankheit.

Es ist allgemein bekannt, daß Ereignisse nur selten eine
einzige Ursache haben – daher sollte man auch diese
Betrachtungen nur als Hilfestellung für das Verständnis
einer Krankheit ansehen, als einen Ansatz, mögliche
psychische Ursachen einer Krankheit aufspüren und diese
dann mitbehandeln zu können.

Ursachen für eine Krankheit können Vererbung, Viren,
Bakterien, Pilze, Umwelteinflüsse, Verhaltensmuster (z.B.
Rauchen) usw. sein, die jedoch bei genauerer Betrachtung



so gut wie immer auch von einer psychischen Komponente
begleitet werden.

Die Abgrenzung zwischen den verschiedenen möglichen
Ursachen ist oft sehr schwierig. Wenn z.B. in einer Familie
eine Krankheit gehäuft auftritt, kann sie vererbt sein, aber
sie könnte auch an der Art liegen, wie man in dieser Familie
das Leben sieht und sich verhält, oder auch an der Umwelt,
in der diese Familie lebt.

Die Betrachtungen in diesem Buch sind daher nicht als
Allheilmittel anzusehen, sondern lediglich als eine Methode,
mit deren Hilfe man einen oft wichtigen Aspekt der
Krankheitsentstehung und somit auch der
Heilungsmöglichkeiten erfassen kann.


